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, Tchwefternheim.

Wird nebe dem Deutsche Liakk"
- aisskn Hospital dkr straight
' ' Ettasie enichtrt werden. '

So hat der &. Prot. Verein für
Tiakonie einstimmig beschlossen,

,. PaS vierstöckige Cebäude wird
Räumlichkeiten für öl Schwestern
und Pfl.'gerinncn enthalten. las
für den Bau benöchigte Geld im

'Betrage von $25,000 wird hypo
, tchetarisch aufgenommen werden, -

Daö Teutsche DiakonissenHspital
wird in Bälde, da schon seit Langem
beitöthigte Heun für die Schwestern

nd P.teaerlnnen erimlten und dieses
chel'm wird an der Straight Strafe.
unmittelbar westlich vom Hosptta!
ou.geiutzn werden.

So wurde eiichinnnig in einer ain
Tonnerctng Abend im Hospital unter
den Voriitz des Praildenten John
Tornette, sr., und der Prowlollnih
rung bet Sekreärs Pastor Ä. (f. Viel
IlaUgehubten Bersarnrnlung bei vv.
Prot.. BereuiS fur Tiakoine vesdjlof
sen. Vleichgeitig wurden auch die für
sen Bau vorn Architeleir . Kdward
Doriute, deni Schöpser der Pläne
des, Hospitals, auLgcarbeiteteii Pläne
ttutgehnkeil und schlicsjlich einigte
man sich darauf, das für die Verwirk
liäning bei Amiprojekts benöthigte
Geld im Betrage von $23,000 auf
eine Hypothek mifjunetancn. "..

Ter S'eilbau wird, wie gesagt, an
der Straight Stroke, westlich vom
chospitalgebäude, auf dein Gelände
errichtet werden, daö der Verein ve
reite-- vor mehreren Zähren käuflich
erworben hatte uitd das -- avesiern
tieirn wird in soldier iki'tferinulg von:
Hospialgebäude gebaut, dasz späterhin
noch ein iveilliaer Filial an .- daö
Hospital angebaut werden kann.

Das ScKoeslrnileim wird ein vier
stückiges Gebäude werden, in ' dessen
oberen drei Stocoverken sich chta
zlmmer für öl Schwestern und Pfle
gerinnen befinden, währmd das erste
Stockwerk eme Empiangbhalle, einen
llnterrichtksaal. eine Tiätkiule und
außerdem noch ein großes Zimmer
enthaltm wird, - da fiir alleryano
Zwecke bent)t werden kann, ras (c
lude wird absolut feuerfest und

auS Cement und
struktion erriclitet sein. Architekt
Trrnette wird sofort die Spezifikatio,
zieq aufarbeiten und dann inirjüfl
lich Angebote einsordern, sodad bu
Bauardeite sehr bald in Angriff gt.
noninieii werden dürften. -

Tyüt die Einrickitung deS Gebäudes
zvcrden viele der Sackten verwendet
werden, die ant dem eingegangenen

iveialiospital an der Oft Viv?rh)
fLiM L' InW! AlldlrffH fcfllff
VilUM IKIlUlllCiT UHU UUIJUWUII

der Vorstand des irv. Prot. Vereiirö
iiir Tiakonie auch zuverlichtliä, dar
auf, daft Vö'nncr und Fre,iiibe der
guten Sackk einen Theil deS Haus,
ouömöbliren werden.
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King sind in der Volk,
blatt Osflce, 127 Ott Siebente, nab
SXsltn Slrat, 44 tyi&tn.

s de öfritsfftt.
Xtt ÜnttjRi't Ed. M. Ballard als fflo

fivcr fiir die Bekkvue Brrwing
Co, ernannt,

lZheschkidungsfäöe. Xr. Ralph
'

Tille der Bsraahme einer krimi
neüen Operati überführt.

' Rachlaszsnchk. Verschiedfnes.

Receiver für bie Belleoue
.Araurei ernannt.

Cdward Wallard,' der alZ Anivalt
deS Eugene lilotter, Präsident drö e l l e v u e B r e w i n g Co:, die
.ipptirationen um Eruennung ein
ittecciverS für die Bri.rn bekämpft
hatte, wurde geilern von Bimderi4,
Ut Hollistrr selbst als Receiver er
nannt. Herr Ballard sowohl, wie ich
Herr M. 7. Galvin, Amvalt einer
''lnzahl Gläubiger, theilten dem R?l
ter vor einigen Tagen mit. dak ttlt
ter verscha.'lideil ci und lie nicht im

tande gewesen waren, seinen Äu!
cnthaltSort zu ergründen. Taraushin
erklärte der Rill ter, dak er die ör
neniluilg einzig und allein auf Qbnuti
der. a'ivergaoot. miaxn Umi lande vor
:ieh,e. ohne über das, Rccl)t d?r
Glciuviger, eine solche zu verlangen,
eine Entsclieiduilg abzugeben.

Tie ursprünglick) Klage mif Er
neniuinug eines öieceivcrs wurde veu
Margaret Ofterfeld, Um. Durrctt
und anderen Gläubigerii,' mit or
dernnzen im Betrage von etwa 120
000 angestrengt und sie behaupteten
darin, daß Klotter nicht die geeigne
Person zur ichrung. deS Geschäfts
sei, daß das Geld für erklärte Twi
eenoen durch Belaitung des lsrund
eigentliumS der Brauerei erlangt
worden sei und die Interessen der
Gläubiger deshalb gefährdet wären

EhefcheidungSFalle.
Cl izabeth Ceck, ged. Schnei

der, die im Jefferson Hotel beschäftigt
ist, erlangte grfkerit auf Grund do,
willigen eriaiiens - u.. f.. w. ne
Scheidung von ihrem Gtett Andreas
Ceck, der lich wxk in Ungarn befUidet
Daj Paar heirarhete im Jahre 1008
uiid wie die lagerm. aussagte, der
lies; Ceck sie und ihr Äind im Jahre
191 0, worauf sie. um ein bessercö

uktommen zu finden, ihr Nuid bei
ihrer Mutter zurücklieft und nach
Amerika kam. Auszer der Scheidung
wurde ihr auch die Obhut über das
Äind und das Recht, wieder ihren
Mudchenuanien fuhren zu Kursen, zu
gesprochen. ttUdufs und Schiele, An
wültt. -

Lena Haust r, 41 DkeMuken
Avt'iiue. die sich ain U: Juni 11)05
nnt oem StraLen-Jnipekto- r Loms
Ha,,ser derheirakyete. von demselben
ledech am 11. P.'ai 1010 im Stich g
lassm wurde, erlangte gestern eine

clzeidung.

Margaret Heybruch. 2'2ZÖ
Vine S trabe, wurde von (George Hey
bnick). 2219 Jefferson Avenue, der bei
der Renuners Soap Co. beschäftigt i,l,
grschiedcn. Sie führte an. dak der
2'ann..' den sie am 10. Novcmk'r
1009 aeheirathet hat, sie fortwährend
mikkiciiidelt und am 1. August 1013

n Stich gelassen habe. ,

Tie ülage dez M i ch a e l S h o r r.
1 1 15 Wesley Avouue, gegen EU)el
Shvrr, mit der er sich anc 22. Juli
1913. trchdein er als Hilföbuchhalter
nur ?10 per Woche verdnirte, verkn
ratbete, wurde abgewiesen. Ter Itlä
gcr sagte miS, dak seine junge Frau
I'm unmittelbar nach ' der Trauung
verlassen bade und Zu ihrer, Mutter
zurluspcreyrt in. ux erhielt von dem
Rickinr die Aiiwnsmlg, die gesemiche

Frist von drei Jahren Abwesenlicit
abzuwarten, ehe er nne Scheidung
verlangt.

Kate Surrt, ivill von Graut
Curn,, Cami' Tennisoxi, den sie am
C. Februar 1889 hcirathete, gefäne
ten sein, weil er sie vor skS Jahren
im Ztich gelassen und seitdem nicht
mehr fur .sie gesorgt !.

Ter Kondukteur H i n r n 0 o r
g es. .2231 Cprmg Grove Zlvenue,
lwt gegen seme, in No. 1202 West
Sibertl, Strasze wohnende Gattin
Margaret löororZ, fnchere latt
hair, die er cm 12. Oktober 1911 ht--i

rathete, eine Scheidungsklage ange
strengt. ?r sübrt an. dak die Frau
gegm seinen Protest mit lhrein er,teti
lotten eine storrcwmtdctu unterlkU
teil, dessen. Bild an einem auffälligm
Platte in ihrer Woyiuina ausgehängt
und est erklärt hub?, wen, ihm i
Brnehmm nicket gefalle, dak sie zu
rcni enten Gatten zunukkehren wer
he. Tiefe lrclnmg hab sie auch am
LZ.Juli 1915 aufgeführt..

B e n n i c 91 ö n t, frühere Val
mer .die eine Wittwe mit vier envach
senen lindern war, al sie sich am 1,
März 1912 mit James L. Rone der
heiraihete, hat aeitern eine Sari
dungSklage angestrengt und zugleich

einenCinhaltöbefehl erlangt, umRone
zu verhindern, nach ihrer Wolmung
oder ihrer Grocery. No. 2397 Eastern
Avenue, zu kommen, und ue oder ibre
ttinder dort zu delasligen. Sie macht
geltend, dag Rone dem Tnmke erge
bei, sei, sie oft mikhandelt und sich

dirart benommen labe. dich die Nach
barn vier verschieden? svüUe die Po
lizei reuuiriren muffen, um' ihn vxc
Ruhe zu bringen. Bei einer dieser (5e
lcgenheiten sei er auch verhaftet und
naa)her bestraft wordene Berschiedent

Tägliches Clnnanatitt VI?Sblätt, Samstag, den lt. Tezemlier 1915;

lich habe er die Möbel kurz und klein
gesckilagen und sich in solcher Weise
aufgeführt, dak sie ihm schließlich den
Stuhl bor die Thür setzen mutzte.

Tr. Nalph Tjlley schuldig
befunden.

Dr. N a l p h T i l l y, der unter
der Anklage stand, dm Tod der Frau
Maude SykeS, Gattin des Postmei'
sters Harry Sykes von Elizabethrotlii,
durch eine kriminelle Opttation der

rsacht zu haben, wiirde gestern im
Kriminalgericht schuldig befunden.
Tie voin fgesetz vorgeschriebeneStrase
lautet auf drei bis zwmijig Jahre
Zuchthaus. ,

Eingereichte Testamente.
V a l e r i us C. G e l w i ck s . ver.

MKtit seiiu'm Sohne Goo. L. Clyde
Gelwickö lji300, Mary C. .'ink $200,
seinen drei Enkeln je $lü und den
Nest des Vermögens an seine Gattin
Mari, B. Gelwicks auf Lebenbzeit.
öi'ch ihrem Tode soll, waZ ichrig, cuif
.'ine zivei Söhne, Geo. L. Clyde und

Um. Minor Gelwicks, übergehen.
Annie Cora Carson ver-mac-

Grace N. Mayo, Minnie C.
Sbccts und Nellie N. Hayward je

$2000, und den Rest ihres Vermö-
gens, einsckilieszlich ihres HauseS an
iXcbncson Road an Pauline C. I.
Need. '

Nachlnsj Sachen.
Albert Hoene und Julia Spcyerer

siiid Testauumtsvollstrecker von Chri.
siina Speyerer; Personalien P100,
Grundeigenthum 54000.

Carl H. Tickore ist NMaszvcrwal.
ter von Wm. Dickore; Personalien
$190.

Leila J. Shepherd ist Nachlaswer-walteri- n

von George B. Shepherd:
Personalien Z230, Grundeigenthum
Z300.

Ennna Teaödale Craivford ist ZZ'
stamentsvollstreckerin von W. R.
Crawford; Personalieir tz20,000,
Änindeigenthum 3000.

Joseph H. Revermcmn ist Nachlas;'
verivalter von Anna Revermaim;
Personalien $500.

Der persönliche Naclilasz des Jelr.
P. Barth beträgt $1730.07: derjeni
ge der ionise Burgoyne Plt).v?:
derjenige der Lena Gall 8070.08;
derjenige der Maria W. Tohcrty
?19.1Ä7.30.

Verschiedenes. .

George E. Rendigö, Recewer der
EvanZ'Neiidigö Co., klagte eine Fr
derun über $410.21 gegen die
MooreS-Coone- y Co. ein.

Die Home Building Si Loan Co.
hat cine Hnpthetfordermig über
$2463.07 gegen Frederick Lchuck u.
U. eingellagt.

Tie EdurdS Manufacturing Co.
erlangte ein Urtheil über $3790.23
gegen Marcus RibaS. Jfado
Pollock ein solckxS über $323 gegen
Geo. W. Diittmann. Cd. Ehme
ein solches über $500 gegm die C. 3t,

O. und T. P. Ry. Co.
Tie Aktiva der HigbeeBicknell

Publishing & Printing Co. sind aus
$34U.05 cchgeschatZt worden.

John H. Burdick, der von dem
Privatpol,zisten Ton. ,nner am 20
Septomber 1913 im Cincinnati Base
ball Park mit einem Knüppel nieder,
geschlagen wiirde, hat seinen Angrei
sec u,ld dessen Bürgn, die National.
Surety Co., aus Lahlung von $1U00
verklagt.

inkead mid RogerS klagten eine
Gebühreiiforderung über $1137.83
gegen die Union Casualty Insurance
Co. von Philadelphia, Pa., em

Tie Republic Creosotiug Co. sat
eine Forderung über $3,.03 gegen
John Snyder eingeklagt. '

In der $15,000 Klage, welcl Row
land Hill ans Grund erlittener Per
letiungen gegen die P. C. C. und St.

Ry. Co. eingereicht hatte, wurde
ein Verdikt zu Gunsten der Gesell
schuft abgegeben.

Die vor etwa zivei Jahren über die
ziitraktorenfinila Moorman & John
verhängte Receiverschaft, wurde ic
stern, nacl)dein alle Glaubiger voll
ständig befriedigt wordeir sind, caifg?.

hoben. '
Emery M. Garrison, einer der äl

testen Anwälte des Hamilton Cvunty
Barreau. ist ge,tern in seiner Weh
nuiia. wo. i!94ü urwlier Avenu?,
Weikwood, ,m Alter von 71 Jahren
gestorben.

Teutsche Massenversammlung.

Am Sonntag, dnn 12. Dezember.

findet im großen Saal der Arbeiter
halle eine Massenversammlung statt.
Frau Aleandra ikoUandey von Berlin
wird als Hauptrednerin einen Vortraz
in deutscher Sprach halten über da
Thema: .Ter Weltkrieg und die Zu
kunft des Sozialiömus".

Gewiss zur jedigen Zeit ern.sehtr in.
tereffantks und zeitgemäfze Thema.

Html KollZnda. welcke nck seit
etwa zwei Monaten hier in diesen!
Lande befindet, Hai schon in mehreren
Städten dieses Landes öffentliche Bor.
träge gehalten und wurden dieselben
mit dem Arökten Interesse und Enthu
siaömuS von dem Publikum oufge
nommen.

New Norker. Cbicaaoer. MIlwaitt
keeere. Et. Louiser und andere Zeitun.
gen von Stadien, wo die Rednerin
Bortrage gehalten hat, schildern die
selbe als eine der besten, fesselnsten un,
interessantesten Redrttrinnen, welche
man Gelegenheit hatt, zu hören. Die
hiesigen DkUtscherj, hauptsächlich aber

KO tnrt(tfrH1ief n'finnl f5fmt Jli
VHB V.. f . .... .f KhI.I.V V'V(lt, " V

Arbeiter und Arbeiterinnen deutscher
Sprache sollten tatf verseylen, vielem
Bortrag beizuwohnen. Nach Bttndi-au- n

hei Bortraas werden hU Anwe

senden bei Erfrischungen. Gesang und
Tanz sich emtge tunoen gemüthlich
unterhalten, asso das Angenehme mit
dem Nützlichen verbinden.

Ein Protesttag.

Im Interesse' menschliche? Behaud

lua der Juden in Rußland.

Der morgige Sonntag ist' von der
Nationalen Ardeiter - Konferenz, eines
vielverzweigten russisch-jüdische- n Ber-ein- s,

als Protesttag bestimmt wor.
den.

In jeder Stadt, in der sich eine
dieser Konferenz befindet,

werden Massenversammlungen abge-halte- n

und Resolutionen abgefaßt wer-de- n.

d dem' Kongreß in Washington
iibermitetlt werden sollen. Der Zweck

der Organisation ist ein
zweisucher.

Erstens, zu lenken die Aufmirksam
keit der menschlich fühlenden Bürger
im Lande auf die schreckliche Lage der

Juden in der KrIszone Rußlands,
damit die amerikanische Regierung
durch zahllose Bittschriften gezwungen
werde, ihre Mißbilligung dem Zaren
auszudrücken, wie sie es neulich dem

Sultan der Türkei gethan bezugs der
Metzeleien in Armenien. Die Grau-samke- it

der russischen Armeefiihttr
steht derer der armenischen Türken in
nichts nach.

Täglich werden Schand und Mord
thaten der Russe von speziellen Agen
ten der jüdischen Presse berichtet. Lei
der finden diese Beschreibungen kein

Gehör bei den russisch freundlichen
Zeitungöleitera in Amerika.

Die Zeitung .Vorwärts in New
Aork vom 21. Nooember erzählt eine
haarsträubende Geschichte von bei

Leibe zerstückten jüdischen
Männern im Dorfe Kowalewska. un
weit Garnowitz. die fälschlich des Ber
rathz beschuldigt worden, um die be
kannten Niederlagen der dortigen ruf
fischen Truppe zu rechtfertigen.

Zweitens wird der besagte Verein
durch unermüdliche Thätigkeit für die
Dauer deS Krieges und Bloßstellung
der Russen die öffentliche Meinung
derart beeinflussen, daß sie einen Druck

auf die Diplomaten ausübe, die der-ein- st

der FriedenSkommission in Eu-rop- a

zugetheilt werden.
Dieser Druck soll dahinzielen. daß

Rußland gezwungen werde, die söge

nannt, Iuvensrage zu losen.
Die besagte., vtassenversammlung

wird im Grand Opera um 2 Uhr
RachmitagH stattfinden. , Bekannte
Manner der Stadt werden dem Pu
dlikum den Zweck der Versammlung
in längeren Rden erklaren.

Die Herren Puchta, Spiegel und
mehrere andere haben ihr, Mltwir
hing zugesprochen.

?he.Srlanbißscheine.
) Charles Rehbock., 20. 1619 Walnut

Straße. ,

i Carrie B. Scherff. 19. 213 Oft 12.
Straße.

iGeorge W. Baker. 22. Dayton. O.
tHsttie Coyle. 20. 415 Egglkston Ave.

jRovden W. SimmonS. 30. Carthage.
iMary Sanders. 26. 218 W. 12. Str.
j Robert R. Melvin. 29, Neville. O.
t Helen M. Kerley, 19. 733 Delhi Ave.

us dem Miziplgericht
Joseph Kammerer, der von dem

Humanitätsbeamten Wachs unter der
Anklage der Vernachlässigung seiner
Familie aus Salt Lake City zurück
gebracht wurde, wurde gestern von

Richter Bell unter $1000 Bürgschaft
den Kroßgeschworenen überwiesen.
Der Angeklagte erklärte dem Richter
ganz trocken, daß er keinen Versuch
machen würde einen Burgen zu finden,
sondern ruhig im Gefängniß d!e Vrr
Handlung seines Prozesses abwart
wolle.

Auf sechs Monate wurde gestern
Henry MertenS von der West Sechsten
Straße von Richter Fox nach dem
ArbeitShau gesandt, weil er nicht für
seine drei Kinder gesorgt hatte.

Der Farbige Marshall Markum
wurde von Richter Fricke um $200
und die Kosien bestraft, weil er
Schnapp? cchne LizenS verkauft hatte.

Der Wirth Fred Brorterman von
der Armory Asenue und JoneS Stra
ße. der beschuldigt war. seine Wirth,
schaft am Sonntag offen gehabt zu
haben, wurde freigesprochen.

Die Ainderheiraath.

?ie Kinderlieimath wendet sich an
gesichU des bworstehenden Weih
nachtöfesles an Freunde und Gönner.
Seit der im Jahre 1864 erfolgten
Gründung hat diese segensreiche Än
stalt für 40.000 kleine Kinder g
sotgt und ilmen das Elternhaus er
sekt. Zur Erhaltung einer solchen An.
statt gehört natürlich Geld. Checkt
oder Baargeld sind an den Super
intcudcnteii Herrn MeigK V. ff rouse.
Neunte nd Plnm Str.. einzuschicken.
Tie Weihnachtsfeier der Insassen fin-

det am Freitag Mittag. 24. Decem-
ber, statt, und die Freunde des HcimS
sind zur Theilnahme eingeladen.

Keine Spur

Hat die Polizei soweit von dem Mör-

der des Anstreichers James Schall.

Von dnn Mörder des Anstreichers
James Schall, der bekanntlich vor-

gestern, während er im Anbau des
Christ Hospitals, auf Mt. Auburn,
arbeitete, . von 'einem .Slugger"

wurde, der mit vier anderen
die dort arbeitenden zehn nicht zur
Union gehörigen Anstreicher überfal-
len und angegriffen hatte, fehlt se

weit noch jede Spur. Tie Polizei hat
in dem Dachzimmer, in welchem Schall
erschossen wiirde, auf der Fenslerbauk
Fingerabdrücke, entdeckt, welckze augeii-schcuilic- h

von dem brutalen Mörder
herrühren und außerdem ist sie auch
im Besitz einer graukarrirten Müi!0,
die einer der .Sluggers" aus der
Fluch--t verloren hatte. Die Fiiigerab-drück- e

luerden photorciphirt lverden
und es ist leichtinöglich. daß durch sie
die Polizei auf die rechte Spur ge
lenkt wird.

Vincent Toty, Charles Lohruni
und George Carroll, drei Mtglieder
der Anstreicherunü'n, die aus Bit-dac-

am TvnnerZtag Nachmittag in
Hast gmomm?n worden waren,
wurden gestern wieder in Freiheit t.

Gegenwärtig fahndet die Polii
aus einen Halblut-Jndiane- r, der in
die Affaire verwickelt sein soll und de?
angeblich an-?- , Chicago flammt.

Von verschiedenen Seiten wurde
gestern behauptet, dasjdie Sluggers"
Tigewö für die Angriffs auf Anstrei
cher in Chicago gedungen und Iierher
gebracht wurden. Ein Anstreicher-meisle- r

belliiptete sogar gehört ?u
haben, daß gennsse L?ute $300 aufze-brock- t

hättoii, um die Tesperados aus
lhilc,go hierberziibringen.

Prästdent William Harig von der
Biiildinc Conflruction Enü'loyers
Assoriation, gab in sehr scharfen
Worten seiner Entniitung über den
brutalen Mord Ausdruck und wiS
darauf hin, daß die Sluggers",

aller Verhaftungen, fortwäh-
rend Angriffe auf friedlich? Arbeiter
verübten. Wenn sie verhaftet würden,
so ließen sie im Gericht einfach die
Verhandlung gegen sich verschieben,
liclierten sich einen Bürgen und wären
wenige Minuten später sän wieder
unterwegs um weitere Angriffe zu
verüben.

Verschiedene Mitglieder der
versicherten, das; die

Union gegen jedwede Gewaltthätig-
keiten v.re und nichts mit etwaigen
thätlichen Angriffen auf an der Arbeit
befindlich Anstreickr zu thuin hätte.

Für's Altenheim.

Heute ist Bazar, Unterhaltung uiid
ssen.

Am Samstag, dem 11. Tezember,
veranstaltet der Damenverein des
Deutschen Altenheims in der Ansmlt
an der BUNiet Avenue einen Bazar,
gelegentlich dessen ganz reizende Sa
chen zum Verkauf gelangen, die sich

so reclit zu Weihnachtsgesanien elg
nen. Natürlich wird gleichzeitig auch
in der umfassendsten Weise für die
Bewirthung der (Säfte gesorgt sein.
Der Bnzar findet von zwei Uhr Nach
mittags bis 10 lthr Hbmbi statt und
von fünf bis aclft Uta wird ein de-

likates Abendessm sewirt werden.
Am Abend um acht Uhr veranstal-te- t

der Verein junger Damen, der vor
einiger Zeit im Interesse deS Alten-hei- m

ins Leben gerufen wurde, eine
musikalische Unterhaltung, für welche

dat folgend, vielversprechende Pro
gramm aufgestellt worden ist:
Klavier

Tarantell, . . . . Schumann
Lucille Silerö.

Lied .Love's Sorrow' . . Shelley
Edwin Pierle.

Lieder
Love is The Wind . MacFayden
My Heart Goes Singing

ff. 23. EoombS
Der Spielmann .... Hildach

(Geigen Obligato William Werner)
Marguerite Asst.

Rezitation .The Mother of tbe I!
land ....... Brown
' Henrietta Pierle.

Geige
Dancing Doll . , , . . Poldini
To the Mn Werner
Tambourine Gossec

William Werner.
Lieder

Beloved it is Morn . . Aylward
Tu bist wie eine Blume,

. . . . . . W. G. Smith
Nature'! Love . Van der Stucken

Catherine Dieterle.

Duett: Still ak the Night . . Bohm
Marguerite Yost und Edwin Pierle

Klavier: Senta's Ballade auS .Der
fliegende Holländer" . Wagner.Liszt

Eleanor Wennwg.
Die Begleitung haben Minnie OZ

Wald und Eleanor Winning über
nommen. ',.'.

Summarisch entlassen.

Polizist William Topf boin Seck

sten Distrikt, der bekanntlich am
Moiüag vom Tieiisi snöpendirt wor
den war,:tvcil er seine Gattin tliät-lic- h

mißhandelt und die Frau ge- -

wilnaen batte. Wische in Haus
nehmen, , wurde gestern vom Siaxx-heitödirekt-

Holmes miL deut Dienst
enUassen,'

' ,'

ZfosL, MU

Chas. Cteyer,
Schirmen, Spazierstoecksn

und Keersch&um-Ffsife- n

passend für Feiertags Geschenke,
z billige Preise.

1225 Watn Str.. Sincianati.
epartren und iltlmitbtn po innen

Seine Kandidaten

Hat der Schwäbische Ilnt.-Ver- für
die am 2. Januar stattfindende

Beamtenwahl nvminirt.

Ter Schwäbische Unterstlltzungs-Berei- n

hat in seiner gestern Abend un-t- er

dem Borsitz des Präsenten Henry
Glöckler und der Protokollführung des
Sekretärs H. Breyer stattgehabten
Bersammlung beschlossen die Beamten
wähl m Sonntag, dem 2. Januar,
Nachmittags um zwei Uhr im Deut
scheu Klub abzuhalten und für diese
Wahl soweit die bisherigen, erprobten
Beamten sammt und lsonders wieder
nominirt. Weitere Nominationen kön
nen noch in der Versammlung am 2.
Januar gemacht werden. Die Kandi-datenlis- te

ist soweit wie folgt:
Präsident: Henry Glöckler.

t: William Bareiter.
Protokoll-Tetretä- r: H. Breytr.
Finanz-Sekretä- r: Alfred Rein

hardt.
Schatzmeister: Leonhard Wieland
Trust!: Xaver Bertsch. Xaver

Schmidt und Andy Hochstraße?.
Krankenkommittee: Ferdinand Sil-b- er

un Fritz Gerst.
Fahnenträger: W. Schnell.
Bereinsarzt: Dr.i?. Khuon.
An vier kranke Mitglieder wurde

das übliche Krankengeld im lAefammt
betrage von $40 angewiesen. Der
Berein wurde vom Präsidenten Glöck-

ler offiziell vom Ableben deS Mit-glie-

Stefan Rettich in Kenntnis
gesetzt und das Andenken deS Dahin
geschiedenen wurde, durch Erheben von
den Sitzen geehrt.

Am 12. Stiftungsfest des Schwä-bische- n

Damen Unterstützüngs-Ver-ei- ns

am 8. Januar im Deutschm Klub
wird sich der Berein vollzählig

Präsident Glöckler machte die

Mitglieder noch besonders darauf
aufmerksam, daß der Ertrag dieser
Veranstaltung für die KriegSnothlei-dende- n

bestimmt ist und nach Stutt-ga- rt

gesandt werden wird. Ebenfalls
vollzädlia wird der Berein der Christ
baumverlosung des TeutoniaMän-nerchor- s

am Sonntag im Deutschen
Klub beiwohnen.

Herr Alfred Reinhardt berichtete in
seiner Eigenschaft als Delegat zum
Deutsch-Amerikanisch- Stadtverband
in ausführlicher Weife über die Ver
Handlungen der letzten Versammlung.
Bezüglich des BereinsballS der am
ziveiten Samstag im Februar im

Teutschen Klub abgehalten wird,
das Kommittee. daß die en

im besten Gange sind.

Eies und Das.
Der Steuerzahlerverein hat

durch Sekretär Fred Tuke dem Stadt
rath ein Schreiben zugehen lassen, in
welchem gegen die geplante Verbreite
rung der Ehallen Avenue in Westwood
protesiirt iird, weil "diese Derbesse

rung angeblich unnöthig ist und bei

der gegenwärtig in der Stadtkasse
herrschenden Ebbe nickt in Angriff
genommen werden sollte.

Rudolph R. Panzer wurde ge

stern auf Empfehlung dcs städtischen
BaUkommissärs Rendigs vom Sicher
beitedireZtor HolmeS zum Hilf
Baukommissär befördert. Er wird
der Nachfolger des vor Wochenfrift
verstcrbenen Lloyd Backman.

Der städtische Baukommissär
Rendigs hat gestern nach einer einge

henden Besichtigung eine Reihe von
baulichen Veränderungen in der von
Professor G. SykeS aeleitetcn Frank'
lin Schule. No. 2833 May Straße an
geordnet. In erster Linie muß eine
völlig neue elektrifche Leitung im Ge
bäude gelegt werden, dann find wei
tere Thüren anzubringen und ferner
müssen neben verschiedenen weiteren
baulich? Veränderungen in Zukunft
in den verschiedenen Stockwerken des
Haufes Feuerlöschapparate angebracht
werden.

Das Ttadtraths kommittee für
Straßen und Parks beschloß in einer
gestern abgchaltenm Sitzung dem

Stadtrath die Errichtung von weite-

ren 24 sanitären Trinkfcntänen, so
wie die Anbringung von 50 Wasser
Hähnen in verschiedenen Theilen der
Stadt zu empfehlen, damit Fuhr
werksbesitzer sich hier Wasser für ihre
Pferde sichern können.

In bedenklichern Zustand.

In dem Zustand beb 70 Jahre al
ten William Huenefeld, von No. 1 100
Gilbert Avenue, der am verflefienen
Scnntag vor seiner Wohnimg von ei
nem Automobil niedcrgeramlt wurde,
ist eine Wendung inii Scweclneren
eingetreten und die Aerzte im frädti
sehen Hospital befurchitni, wie sie ac
stern der Polizei mittheilten, daö
Schlimmste. !ce Stein harter, von
No. 3363 Reading Road, der das
Automobil lenkte, von welchem

4-

-- abritan

im p,IulUüt. Xü. anal 828,

Huenefeld überfahren wurde, '
erhielt

daraufhin gestern eine Borladuiig für
Samstag Morgen vor Richte? Fox. ;

Deutsches Theater. ;

Morgen Abend, auf Verlangen: De?
fidele Baiirr", komische Oper i

drei Akten, von Leo Fall.
)

Besuchern des deutschen Theater?
steht morgen Abend ein Hochgenuß in,

Aussicht. Ter Verlauf der Proben fük
die auf allgemeines Verlangen ange
setzte Wiederholung der Fall'schen
Operette Der fidele Bauer" hat die
Spielleitung überzeugt, daß die Auf '
sührung in künstlerischer Hinsicht auf
derselben Höhe stehen wird, wie die
besten Operettenvorstellungen, die vor
einigen Jahren unter der gewandten
und fähigen Leitung von Direttor
Otto Ernst Schmid hier im Grand in
Szene gingen und unser deutsches
Theater im ganzen Lande berühmt
machten. Die Besetzung der führenden
Partien ist tadellos, jede einzelne Roll
wird zu vollster Geltung kommen und
der große Chor ist von Kapellmeister
Herrn Philipp Schinhan so sorgfältig
gedrillt worden, daß auch hier alles
famoS klappen wird. Direktor Schmid
als der .Zipfelhaubenbaue? Matthäus
Scheichelroither", Herr Richard Leusch
alS dessen Sohn Stefan, Theo. Christ
mann als der Bauer vom Lindoberer
Hof, Herr Sonnenberg als der Bin-cen- t,

Anna Lofink als Ännamirl. Ro
fel Frey als die rothe Liest und Frl.
Anna von Unruh, die ausgezeichnet:
diesige Sängerin, die Direktor
Schmid's Einladung, bei der Vorstel
lung mitzuwirken, so liebenswürdig
annahm, in der reizenden Rolle der
KleiN'Annamirl", werden gewiß mit

den wunderhübschen Solonummnn,
Duetten, Terzetten etc. zündende Wir
kurig ausüben. Hoffentlich thut nun'
auch das Publikum seinen Theil und
bereitet der Spielleitung das verdientL

und so absolut nothwendige ausvec

kaufte Haus, denn die Ausgaben der

Theaterleitung waren seither Zimmer

hoch, höber als in früheren Jahren,
und die Einnahmen nicht gerade deson

ders ermuthigend.

Bigamie

Soll der wegen Checksälschung ver

haftete Carl Schult? sein. ;

Carl Sclniln, von No. 130 West

Neunte Straße, der vor einigen Ta
gen unter der Anklage verhauet wur
de, dorn Wirth Nappold einen Check

aufgehängt zu haben, den er von $2
airf $20 abgeändert hatte und der
ursprünglich von einer Sflientin oev

Anwalts John Cornell, für welche die
ser ihn ausgestellt hatte, verloren
worden war, dürfte sich jetzt mich noch
gegen die Anklage der Biganne
verantworten hoben.

Wenigstens behaupten zwei Fraucg.
daß sie mit ihm verheirathet find, was
jedoch von Schult) bc stritten wird.
Die sie und reckMäßige Gattin beh

Schul tz ist Frau Mae Sckiltz , .jelj.
Stehens, mit der er fiät am 31.
Mai 1913 verbeirathete. Wie die
Frau erklärt, war Schul sehr sclteu
zu Huse und erklärte seine häiifige
Antue enlitit damit, dak er telchan- -

reisender fei und daher häufig von.

der Stadt abwesend sein müsse.
Auf Grund cliviser Gerüchte, die

ihr kurzlich zu Cirreit kamen, stellte je
doch die Frau eine Untersuchung an
und will hierbei eine angebliche zweite
Frau ihres statten in der Person sen
Maud Murphy, van s)lo. 334 Wch
Urteile Strove, Newport, entdeckt hä

ten. Maud Murphy stellte sich gestern
im Polizeihauptguartier ein und gad
au, daß sie Schult) am 1. Juü dieses
Jahrei geheirathet ttabc und mit ihm
dann stort nach Detroit gereift sei.
Tort iväre ihm sehr bald das Geld
migegangeit und er hatte nach und
nach ihr? SchimicksackM, die einnr
Wer, von $100 hatten, verseht. AIS
dieses Geld zu Ende war. seien sie

nach Nnuport zu ihrer Mutter zurück
aekchrt. Jbr gegenüber Hase schult:
behauptet, daß er einer hochnngesel??
nen hiesigen Fiimilie angehöre, öla
an der ark Avenue wo!mt.

Maiid Murphn wird sich b,L fjesiie

darÄer schliissig werden, ob sie gegen
Schul wegen angeblicher Mgamie
vorgehen, oder ihre Erfahrungen den
Bundesbehvrdm mittivileu wird.

Pliiflich estorbrn.
Der 45 Jahre alte Miäxwl NowaS.

der alö Wäckter für das Auditrvs
Camp mn kleinen ivl'iami in der Näh?
von Evnrth Heights fuNBrte, wUk,
de gcftenl Nachimttag von A. I.
Snnpstm von Branch Hill todt auf sei
ncr Lagerstatt gcfundm. Der Tov
war augenscheinlich durch eun Herz
schlag verursacht wordcn. .


